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Gesamtabfallaufkommen im Jahr 
2023 geht geringfügig zurück!

Das kommunale Gesamtabfallaufkommen im Bezirk Deutschlandsberg ist gegen-
über 2022 wieder leicht zurückgegangen (-3,2 %). Das durchschnittliche jährliche 
Abfallaufkommen pro Einwohner:in liegt im Jahr 2023 somit bei rund 430 kg.
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Gesamtabfallaufkommen im Jahr 2023 geht geringfügig zurück! 
 
Das kommunale Gesamtabfallaufkommen 
ist gegenüber 2022 wieder leicht zurückge-
gangen (-3,2 %). Das durchschnittliche jähr-

liche Abfallaufkommen im Bezirk Deutsch-
landsberg liegt im Jahr 2023 somit bei rd. 
430 kg pro Einwohner und Jahr. 

 
 

Abfallfraktionen in t in % in kg/EW 2022  
Restmüll (inkl. Windeln) 7.505 t 28,5% 122,7 7.306 t 

Sperrmüll 1.900 t 7,2% 31,1 2.161 t 

Altholz 2.407 t 9,1% 39,4 2.373 t 

Bauschutt 621 t 2,4% 10,2 801 t 

Silofolien 133 t 0,5% 2,2 119 t 

Altpapier incl. Kartonagen 3.947 t 15,0% 64,5 4.118 t 

Glasverpackungen 1.987 t 7,6% 32,5 2.051 t 

Eisenschrott 831 t 3,2% 13,6 864 t 

Verpackungen aus Metall 324 t 1,2% 5,3 313 t 

Verp. aus Kunst- und Verbundstoffen 1.432 t 5,4% 23,4 1.458 t 

Bioabfälle (Haushalt) 2.189 t 8,3% 35,8 2.092 t 

Baum- und Strauchschnitt 1.862 t 7,1% 30,4 2.189 t 

Alttextilien 299 t 1,1% 4,9 298 t 

Altspeiseöle 35 t 0,1% 0,57 36 t 

Elektroaltgeräte, Gerätebatterien 418 t 1,6% 6,8 501 t 

Problemstoffe 49 t 0,2% 0,8 117 t 

Sonstige Abfälle * 375 t 1,4% 6,1 373 t 

Summen 26.314 t 100% 430,2 
 

27.170 t 

 
Tabelle: Kommunale Abfallsammelmengen 2023 in den  

15 Gemeinden des Bezirkes Deutschlandsberg
 
 

* Die sonstigen Abfälle teilen sich wie folgt auf:  
 

50,5 t Heizwertreiche Fraktion 
101,0 t Eternit, Künstl. Mineralfasern 
42,1 t Dispersionsfarben 
45,0 t Flachglas 
23,5 t Autobatterien 

 
20,5 t Altreifen 
38,0 t Gipskartonplatten 
 3,2 t Arzneimittel 
  5,3 t XPS-Platten 
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Diagramm: Zusammensetzung der gesammelten Abfälle 2023, Bezirk Deutschlandsberg
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Gemeinde Sperrmüll, 
Restmüll 

Holz, Metall, 
Papier (inkl. 

Karton), Silofo-
lien, Texti-

lien, Speise-
öle 

Verpa-
ckungsab-
fälle, ohne 
Kartona-

gen 

Problem-
stoffe und 

EAG 

SUMME  
(RM, SM, Alt-
stoffe, Verpa-
ckungen, PS, 

EAG) 

Biogene 
Abfälle 

(Biotonne, 
Strauch-
schnitt) 

Durchschn. Bezirk DL 154 125 61 7,6 348 66 
       
Bad Schwanberg 149 125 55 8,9 337 17 
Deutschlandsberg 203 119 65 8,8 396 90 
Eibiswald 142 120 56 8,3 327 25 
Frauental 228 108 58 8,8 402 109 
Groß St. Florian 135 86 65 7,4 294 46 
Lannach 130 79 59 1,6 269 99 
Pölfing-Brunn 74 143 52 8,1 277 44 
Preding 168 98 62 7,3 335 110 
St. Josef 104 80 66 1,1 251 18 
St. Martin 148 128 69 6,1 352 6 
St. Peter 148 165 59 6,1 377 10 
St. Stefan 140 166 58 8,8 372 100 
Stainz 139 161 62 8,8 371 106 
Wettmannstätten 125 75 60 7,4 267 48 
Wies 128 119 63 7,3 317 37 

 
 

Tabelle und Diagramm: Gesamtabfallaufkommen (ohne Bauschutt und sonstige Abfälle) in kg/EW 
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Durchschnitt Be-
zirk DL 154 123 31 

    
Frauental 228 209 19 
Deutschlandsberg 203 184 19 
Preding 168 149 19 
Bad Schwanberg 149 106 43 
St. Martin 148 100 48 
St. Peter 148 100 48 
Eibiswald 142 83 60 
St. Stefan 140 110 30 
Stainz 139 109 30 
Groß St. Florian 135 107 28 
Lannach 130 119 11 
Wies 128 85 42 
Wettmannstätten 125 97 28 
St. Josef 104 87 17 
Pölfing-Brunn 74 56 18 

 

Rest- und Sperrmüll-
sammelmengen 2023  

 

Die Restmüllmenge ist gegenüber 2023 
wieder leicht gestiegen, die Sperrmüll-
mengen jedoch, haben gegenüber dem 
Vorjahr deutlich abgenommen. 
 
Beim Restmüll sind die Sammelmengen 
um 200 t bzw. 2,7 % gestiegen. Beim 
Sperrmüll beträgt das Minus gegenüber 
dem Vorjahr 261 t bzw. 12,1 %, womit wie-
der das Niveau aus 2021 erreicht wurde.   
 

Altholzsammlung 2023 
 
Im Jahr 2023 wurde, wie in den Jahren zu-
vor, mehr Altholz als Sperrmüll gesam-
melt, nämlich 2.407 t (Sperrmüll: 1.900 t). 
Das sind um 34 t bzw. 1,5 % mehr als im 
Jahr 2022. 
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Rest- und Sperr-
müllsammelmengen 
2023
Die Restmüllmenge ist gegenüber 
2022 leicht gestiegen, die Sperr-
müllmengen wiederum haben ge-
genüber dem Vorjahr deutlich ab-
genommen.

Beim Restmüll sind die Sammelmen-
gen um 200 t bzw. 2,7 % gestiegen. 

Beim Sperrmüll beträgt das Minus 
gegenüber dem Vorjahr 261 t bzw. 
12,1 %, womit wieder das Niveau aus 
2021 erreicht wurde.    
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Gemeinde  Sperrmüll in t Altholz in t gesamt Altholz- 
anteil in % 

St. Josef 29,4 14,1 43,5 32% 
Lannach 39,3 8,2 47,5 17% 
Pölfing-Brunn 28,2 84,8 113,0 75% 
Wettmannstätten 125,4 84,7 210,1 40% 
Wies 180,1 168,2 348,3 48% 
Bad Schwanberg 191,8 188,8 380,6 50% 
St. Martin 204,7 207,4 412,1 50% 
Eibiswald 377,7 256,7 634,4 40% 
Deutschlandsberg 312,1 402,6 714,7 56% 
Stainz 365,9 988,8 1.354,7 73% 

Summe 2.161,2 2.372,8 4.534,0 52,3% 
 
 

 
Tabelle: Altholz- und Sperrmüllmengen, Bezirk Deutschlandsberg 2023 
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melt, nämlich 2.407 t (Sperrmüll: 1.900 t).

Das sind um 34 t bzw. 1,5 % mehr als im Jahr 2022.
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Ergebnisse der Verpackungssammlung im  
Bezirk Deutschlandsberg 2023 (in kg/EW/Jahr)
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Gemeinde Weiß-/ 
Buntglas Dosen 

Kunst-/ 
Verbund-

stoffe 
Karton 

Durchschnitt Be-
zirk DL 

32,5 5,3 23,4 7,7 
     

Bad Schwanberg 28 5,5 21 5,9 
Deutschlandsberg 40 4,2 20 

 

Eibiswald 26 6,0 24 
 

Frauental 28 6,7 23 
 

Groß St. Florian 35 2,8 27 12,9 
Lannach 34 5,1 20 2,7 
Pölfing-Brunn 12 7,1 33 

 

Preding 29 4,8 28 
 

St. Josef 34 7,4 24 
 

St. Martin 39 5,5 25 11,2 
St. Peter 23 7,3 28 11,2 
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Wettmannstätten 22 7,4 31 12,9 
Wies 31 5,2 27 
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Die getrennte 
Sammlung der 
Altspeiseöle und 
ihre Verarbei-
tung ist ein we-
sentlicher Beitrag 
zu einer nach-
haltigen Kreis-
laufwir tschaf t , 
sichert Arbeits-
plätze, erhält die 
Wertschöpfung 
im eigenen Land 
und leistet einen 
Beitrag zum Kli-
maschutz (Bio-
diesel).

Altspeiseöle und –fette, welche nicht 
ordnungsgemäß entsorgt werden, 
landen oft im Abwasser und schaden 
nicht nur der Umwelt erheblich, son-
dern verursachen auch hohe Kosten. 
Da sich Speiseöle und –fette bei tiefe-
ren Temperaturen verfestigen, kommt 
es zu Ablagerungen in den Abfluss-
leitungen. Verstopfungen der Kanal-
rohre sind die Folgen. Dies führt zu 
enormen Kostenbelastungen der Ge-
meinden, die letztlich jede/r BürgerIn 
zahlen muss. 

Sammelergebnis 2023 im Bezirk 
Deutschlandsberg: 35.119 kg bzw. 0,57 
kg/EW.

In allen Gemeinden befinden sich 
auch die Behälter für die dezentrale 
Sammlung.

Gemeinsam mit der Firma Münzer wur-
den solche Behälter auch vor der VS 
Schwanberg und VS St. Peter aufge-
stellt. Die Schüler:innen wurden über 
die richtige Sammlung von Altspei-
seöl informiert, wie auch die Bevöl-

kerung der beiden Gemeinden. Die 
Schüler:innen werden das Jahr über 
fleißig Altspeiseöl sammeln und erhal-
ten von der Firma Münzer zum Schul-
schluss eine Spende für die Schule. 
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Altspeiseöle 
 
Die getrennte Sammlung der Altspeiseöle 
und ihre Verarbeitung ist ein wesentlicher 
Beitrag zu einer nachhaltigen Kreislauf-
wirtschaft, sichert Arbeitsplätze, erhält 
die Wertschöpfung im eigenen Land und 
leistet (Biodiesel) einen Beitrag zum Kli-
maschutz. 
 
Altspeiseöle und –fette, welche nicht ord-
nungsgemäß entsorgt werden, landen oft 
im Abwasser und schaden nicht nur der 
Umwelt erheblich, sondern verursachen 
auch hohe Kosten. Da sich Speiseöle und –
fette bei tieferen Temperaturen verfesti-
gen, kommt es zu Ablagerungen in den Ab-
flussleitungen. Verstopfungen der Kanal-
rohre sind die Folgen. Dies führt zu enor-
men Kostenbelastungen der Gemeinden, 
die letztlich jeder Bürger zahlen muss.  

Um ein Kilogramm Fett aus den Abwasser-
anlagen zu beseitigen, entstehen Kosten in 
der Höhe von € 0,44.  
 
Getrennt gesammelt sind Altspeiseöle und 
-fette kostengünstige Alternativen zu 
Frischfetten für verschiedene Herstel-
lungs- und Produktionszwecke. Getrennt 
gesammeltes Altspeisefett ist Rohstoff für 
die chemische Industrie, sowie für die 
Schmierseifen- und Reinigungsmittelher-
stellung, als Co- Substrat bei Biogasanla-
gen und zur Biodieselproduktion. 
Aus einem Liter Altspeiseöl wird 1 Liter 
Biodiesel gewonnen. 
 
 
Sammelergebnis 2023 im Bezirk Deutsch-
landsberg: 35.119 kg bzw. 0,57 kg/EW. 
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Die Sammlung der Altkleider & 
Schuhe wird mittels öffentlich auf-
gestellter Alttextiliensammelbehäl-
ter durchgeführt. 

Im Bezirk Deutschlandsberg stehen 
der Bevölkerung auf rd. 53 Sam-
melstellen 86 Alttextiliensammelbe-
hälter zur Verfügung. Im Jahr 2023 
wurden 11 neue Sammelbehälter im 
„neuen Gewand“ angekauft. Diese 
Sammelbehälter werden wöchent-
lich entleert.

Insgesamt wurden im Jahr 2023 im 
Bezirk Deutschlandsberg 299,2 t 
Alttextilien, das sind 4,9 kg/EW, ge-
sammelt. Damit sind die Sammel-
mengen gegenüber 2022 praktisch 
unverändert geblieben.

Altkleider und Schuhe werden an 

Sortierbetriebe geliefert und in bis 
zu 90 verschiedene Fraktionen sor-
tiert (nach Farbe, Größe, Damen-, 
Herren-, Kinderkleidung, Winter- 
und Sommerware etc.). 

Die Top-Qualität wird in inländischen 
Second-Hand-Läden verkauft, Wa-
re guter und mittlerer Qualität geht 
nach Osteuropa und in den außer-
europäischen Raum. 

Altkleider und Alttextilien

Bei der im Jahr 2023 bereits zum 23. 
Mal durchgeführten Sammelaktion 
wurden insgesamt, also im Frühjahr, 
Sommer und Herbst, 133.000 kg Si-
lo-folien (2022: 119.000 kg) von den 
Landwirten angeliefert und vom 
Abfallwirtschaftsverband Deutsch-
landsberg einer ordnungsgemäßen 
stofflichen Verwertung zugeführt. 

Das vorrangige Ziel ist es, die Foli-
en möglichst sauber und sortenrein 
und wie inzwischen üblich, gänzlich 
ohne Netze (diese gehören in den 
Rest- bzw. Sperrmüll) zu sammeln, 
um möglichst geringe Verwertungs-
kosten bzw. einen möglichst hohen 
Erlös erzielen zu können. 

Die Situation auf dem Kunststoff-
markt hatte zur Folge, dass im Jahr 
2023 ein Erlös von 33€/t ausbezahlt 
werden konnte.

Dem stehen die Kosten für Samm-
lung und Transport von 56,50 €/t 
gegenüber. 

Silagefolien – Sammelaktion 2023
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G´scheit feiern   
Die steirische Fest-
kultur
Im Jahr 2023 fanden im Bezirk 
Deutschlandsberg wieder 28 
Veranstaltungen mit ca. 12.470 
Besucher:innen nach den Kriterien 
der Marke „G´scheit feiern“ statt. 
Die Veranstalter wurden von den 
Umwelt– und Abfallberatern bei 
der Vorbereitung, Organisation und 
letztlich bei der Durchführung der 
Feste beraten. Die Einhaltung der 
Kriterien wurde vor Ort überprüft.

Das Land Steiermark, A 14, fördert 
diese Art zu feiern, wenn die erfor-
derlichen Kriterien eingehalten wer-
den. Auch die Geschirrmobile der 
„Region Sulmtal Koralm KEG“ , der 
Gemeinde St. Stefan ob Stainz und 
der Biertischgemeinschaft Groß-
radl-Saggautal waren im Jahr 2023 
wieder fleißig im Einsatz. 
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Von 23. März bis 6. Mai, aber auch weit über diesen Zeit-
raum hinaus, stellten sich viele Freiwillige in den Dienst 
einer sauberen Umwelt. Schulen, Kindergärten, Vereine, 

Gemeinden und Privatpersonen  reinigten Straßenränder, 
Wälder und 2023 vor allem Flussufer von Unrat und Ab-
fall.  Leider fanden sich nach wie vor viele Getränkedosen, 

Plastikverpackungen und Zigarettenstummel in unserer 
Natur. Diese Aktion soll die Menschen darauf aufmerk-
sam machen, wie schädlich und gefährlich Abfall in der 
Umwelt ist.

Zum Abschluss der jährlichen Flur-
reinigungsaktion fand am 5.5.2023 
von 10:00 bis 16:30 ein Aktionstag im 
ASZ Schilcherland Saubermacher in 
Deutschlandsberg statt. Der Abfall-
wirtschaftsverband Deutschlands-
berg stellte sich der Bevölkerung 
zu Fragen rund um das Thema „Lit-
tering“, Abfallvermeidung und der 
richtigen Abfallentsorgung. Dabei 
gab es beim Gewinnrad tolle Sofort-
Preise zu gewinnen, beim Verpa-
ckungsquiz konnte jeder sein Glück 
versuchen und zur Stärkung wurden 
Getränke und Brote angeboten. Mit 
großer Begeisterung wurden TA-
schenbecher von den BesucherIn-
nen angenommen, die es ermögli-
chen, Zigarettenstummel praktisch 
und richtig zu entsorgen. Abgerun-
det wurde der Tag durch die Berg- 
und Naturwacht, die mit interes-
santen Informationen zum Thema 
Natur- und Gewässerschutz vor Ort 
war und zu so manch Diskussionen 
den Anstoß gab.

Aktionstag zum Ab-
schluss der Aktion 
im ASZ Schilcherland 

Der große steirische  
Frühjahrsputz 2023
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Deutschlands-
berg und den 
e h r e n a m t l i -
chen Repara-
teuren Klaus 
Schneebacher 
und Bernd 
Ferk das ers-
te Repair Ca-
fé Deutsch-
landsberg. Das 
Klimabündnis-
fest in Frauen-
tal bot den optimalen Rahmen, um die Bürge-
rInnen über das Thema „Re-Use“ und „Repair“ 
zu informieren. Kaffeemaschinen, CD-Player, 
Playstation, Lampen und Mühlen wurden be-
reits gemeinsam repariert. Das spart Ressour-
cen und Geld und macht außerdem noch Spaß.  

Da wir unserer Erde zu viel abverlangen und 
mehr Ressourcen verbrauchen als wieder 
nachwachsen können, ist es enorm wichtig, 
die Menschen darauf aufmerksam zu machen, 
sparsam mit Rohstoffen umzugehen und einen 
nachhaltigen Konsum-Stil zu pflegen.

Das war der Re-Use-Herbst 2023
Was für den einen alt, ist für den anderen ein wahrer 

Schatz
Auch der zweite Re-Use-Herbst von 20. bis 26. 
September 2023 im Bezirk Deutschlandsberg 
war ein voller Erfolg. Alle Betriebe unseres Re-
Use-Netzwerkes nahmen teil und haben sich 
für die KundInnen ein tolles Programm über-
legt. Die erste Veranstaltung unseres Re-Use-
Herbstes war ein Aktionstag bei Carla Deutsch-
landsberg mit Kaffee, Kuchen und -10%. „The 
Style4you“ in Lannach lud ihre KundInnen zu 

entspanntem Re-Use-Shopping mit Glücksrad 
und Prosecco ein. Gleich zwei Aktionstage mit 

-25% fanden beim Seco-Shop in Deutschlands-
berg statt. Kinderaugen strahlten beim Re-Use-
Nachmittag bei Valerie und Paul mit Riesen-

Hüpfburg, Kinder-
Schminken und 
Kinder-Disco mit 
Marco Schelch. 

Der Abfallwirt-
schaf tsverband 
D e u t s c h l a n d s -
berg veranstal-
tete in Koopera-
tion mit Kompe-
tenz Weststeier-
mark und Mosaik 
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Zigarettenstummel in den (T)Aschenbecher 
– nicht in die Natur!

Gerade in der Nähe von Spiel- 
und Sportstätten, aber auch 
überall im Freien fallen einem 
achtlos weggeworfene Ziga-
rettenstummel ins Auge. Für 
viele eine Kleinigkeit, doch 
jährlich summieren sich diese 
auf 4,5 Billionen weggeworfe-
ner Zigarettenstummel. Welt-
weit spielen damit Zigaretten-
stummel, die als Abfall weg-
geworfen werden bei der Be-
lastung der Umwelt die größte 
Rolle. Sie beeinflussen das 
Leben von Pflanze, Tier und 
Mensch. 

In einer Zigarettenkippe sind 
etwa 4.000 schädliche Stoffe 
zu finden. Mit seinen vielfälti-
gen Toxinen kann somit ein einziger Stummel 
40 bis 60 Liter reines, sauberes Grundwasser 
belasten und verunreinigen. Für viele sind Zi-
garettenfilter harmlose Baumwollstückchen. 
Allerdings bestehen diese aus Cellulose-
acetat und hierbei handelt es sich um einen 
Kunststoff, der schwer abbaubar ist. Bis die 
Zigarettenfilter zerfallen, dauert es viele Jahre, 
im Süßwasser geht man von mindestens 15 
Jahren aus.

Mit dem Wissen dieser verursachten Schä-
den sollte jeder RaucherInnen darauf Acht 
geben, im Freien keine Zigarettenkippen 
willkürlich auf den Boden zu werfen. Viel-
mehr sollten diese die bewusste Verantwor-
tung übernehmen, unsere schöne Umwelt 
zu schützen und vor unnötiger Belastung zu 
bewahren. Dabei will der Abfallwirtschafts-
verband Deutschlandsberg unterstützen 
und stellt kostenlos Taschenaschenbecher 
zur Verfügung. In diesen können Zigaret-
tenstummel unterwegs gesammelt werden 
und bei der nächsten Entsorgungsmöglich-
keit im Restmüll entsorgt werden. 

Dadurch wird die Umwelt sauber gehalten 
und die fachgerechte Entsorgung gewähr-
leistet.

TAschenbecher wurden in allen Gemeinde-
ämtern und Freibädern aufgestellt zur frei-
en Entnahme durch die Raucher:innen. Es 
wurden bereits über 3000 Stück im Bezirk 
Deutschlandsberg verteilt. 

TAschenbecher 
hier erhältlich!
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Sommeraktion 2023
Für die Sommeraktionen 2023 in Wettmannstätten und St. Martin wurde ein „Som-
merprogramm“ entworfen. Lustige und abwechslungsreiche Spiele rund um alle 
verschiedenen Sammelkategorien mussten durchgemacht werden, um zum Lö-
sungswort der Schatz-Rallye zu gelangen. Abgerundet wurde die Schatzsuche mit 
einem kleinen Re-Use-Tauschmarkt, bei dem die Kinder Altes und Gebrauchtes einer 
Wiederverwendung zuführen konnten. Durchgefürht wurde dieses am 13.7.2023 in 
St.Martin von 9 bis 12 Uhr im Altstoffsammelzentrum und am 20.7.2023 in Wettmann-
stätten von 9 bis 12 Uhr vor der Volksschule.

Seite 8 von 23 
 

Abfallwirtschaftsworkshop – 13. Juli 

Was steckt in unseren Abfällen? Wertstoffprofis gesucht! 
Mit viel Spaß und einer Menge Spielen erfährst du Spannendes über den 
wahren Wert unseres Abfalls. Was steckt in unseren Abfällen und wie können 
wir die „Schätze im ASZ“ wiederverwenden? Erfahre Wertvolles über 
Recycling und bastle dein eigenes Upcycling-Kunstwerk mit unseren 
Abfallberaterinnen. 

Datum: Donnerstag, 13. Juli  
- max. 15 Teilnehmer 

Uhrzeit: 9 – 12 Uhr  

Treffpunkt: Altstoffsammelzentrum  
St. Martin: 8543 Aigen 51 

Kosten: - 

Alter: 6 – 10 Jahre  

Kursleitung: Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg, GR Katharina Wicher 

Mitzubringen: Trinkflasche, Jause, Sonnenschutz sowie einen Gegenstand,  
den du nicht mehr brauchst (z.B.: ein gelesenes Buch, ein kleines Elektrogerät, 
eine nicht mehr passende Kleidung,...) 

 

Kirchenrallye St. Martin – 14. Juli 
Du wolltest immer schon den verborgenen Ecken der Kirche genau auf den 
Grund gehen und unsere Pfarrkirche in St. Martin besser kennenlernen? Dann 
bist du bei diesem Event genau richtig!  

Es erwartet dich eine tolle Rallye auf unserem Pfarrareal! Neben der 
Entdeckungstour sind lustige Spiele und eine spannende Schnitzeljagd für 
dich vorbereitet. An diesem Vormittag bekommst du exklusive Einblicke in 
unsere Pfarrkirche. Komm mit auf eine aufregende Spurensuche!  

 

Datum: Freitag, 14. Juli 

Uhrzeit: 9:30 – 12 Uhr  

Treffpunkt: Pfarrkirche St. Martin 

Kosten: - 

Kursleitung: Anja Asel 

Mitzubringen: Trinkflasche 
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Bestell-Aktion
Abfalltrennsysteme 
für Bildungseinrich-
tungen

An alle Bildungseinrichtungen wur-
de eine Information über die Bestel-
lung von Trennsystemen für Schu-
len und Kindergärten versandt. Die 
Bestellungen wurden entgegenge-
nommen und getätigt.

Auch die Aufkleber für die Trennsys-
teme wurden nachbestellt und die 
Behälter damit beklebt. 

Pädagog:innen-
Fortbildung 
Im Jahr 2023 wurden gemeinsam 
für die Bezirke Leibnitz und Deutsch-
landsberg zwei Termine für eine 
Pädagog:innen-Fortbildung ausge-
schrieben. 

Der Termin in Deutschlandsberg 
musste leider abgesagt werden auf 
Grund zu weniger Anmeldungen.

Der Termin in Leibnitz wurde mit 6 
Teilnehmerinnen durchgeführt. 
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Umsetzung des VKS-Schwerpunkt-
themas „Volksschulen“

#Work4Future- Weil Abfälle wertvoll sind

Das neue Workshop-Programm 
„Work4Future – Weil Abfälle wert-
voll sind“ wurde (in angepasster Art 
und Weise) für alle SchülerInnen ei-
ner Schule durchgeführt. Themen 
sind die Abfallvermeidung, Littering, 
Abfalltrennung und Recycling. Spie-
lerisch erfahren die Kinder, wie wert-
voll unsere Rohstoffe sind und dass 
die Vermeidung von Abfall an erster 
Stelle steht. Eine Abfall-Trenn-Rallye 
und das Müll-Tastspiel machten den 
SchülerInnen besonderen Spaß.

Dazu gibt es auch einen Elternbrief, 
damit die Botschaften, die vermit-
telt werden, bis ins Elternhaus wei-
tergetragen werden. Wir stellen den 
Schulen auch Prospekte zur Verfü-
gung, um diese in der Schule aufzu-
legen und an die Eltern zu verteilen. 
Weiters bekommen Sie für die Zeit 
nach dem Workshop Material (Klas-
senvereinbarung, Haus der Ideen, 
Abfallpyramide, etc.) von uns zur 
Verfügung gestellt, um das Thema 
an der Schule weiter zu bearbeiten.
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„Finde den Verpackungsfehler“
In einer gemeinsamen Kampagne 
wollten die Abfallwirtschaftsverbän-
de (AWV) Deutschlandsberg, Feld-
bach, Graz-Umgebung, Leibnitz und 
das Land Steiermark das Bewusst-
sein dafür stärken, um Quantität und 
Qualität des recycelbaren Materials 
dauerhaft zu erhöhen. Unter dem 
Titel „Finde den Verpackungsfeh-
ler“ stand die richtige Verpackungs-
sammlung im Fokus, da hier beson-
ders viel Unsicherheit besteht.

Im Zuge der Kampagne wurde ein 
interaktives Gewinnspiel durchge-
führt, bei dem attraktive Preise ver-
lost wurden. Bis 31. Mai 2023 konn-
te auf der Website abfalltrennung.at 
das eigene Entsorgungswissen zum 
Verpackungsabfall getestet wer-
den. Zum Gewinnspiel war zuge-
lassen, wer fünf Gegenstände dem 
jeweils richtigen Abfallbehälter zu-
ordnen konnte.

Die Pressekonferenz hierzu fand am 24. Jänner 2023 unter Teilnahme aller Geschäfts-
führer und LR Johann Seitinger sehr erfolgreich statt. Es gab ein großes Medienecho. 

Die Kampagne wur-
de auf der Internet-
Seite und über so-
ziale Medien des 
Verbandes bewor-
ben. Die entstan-
denen Sujets, Bil-
der und Unterlagen 
wurden in der Pro-
jektarbeit des Ver-
bandes und auch 
in Schulen entspre-
chend eingesetzt.
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Durch das gemeinsame Reparieren 
setzen engagierte Bürgerinnen und 
Bürger ein Zeichen gegen eine sorglo-
se Wegwerf-Gesellschaft. Dabei wer-
den wertvolle natürliche und mensch-
liche Ressourcen geschont, weil Ge-
brauchsgüter länger nutzbar bleiben. 
Laien und Experten arbeiten gemein-
schaftlich zusammen, geben Hilfe zur 
Selbsthilfe und regen so zu einem be-
wussten Konsumverhalten an. 

Im Repair Cafe Deutschlandsberg un-
terstützen ehrenamtliche Reparateure 
/ innen die BesucherInnen dabei, De-
fekte an mitgebrachten Gebrauchs-
gegenständen zu untersuchen und 
im besten Falle gemeinsam zu repa-
rieren. Für verschiedene Reparaturen 
stehen die notwendigen Materialien 
und Werkzeuge vor Ort bereit. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt: re-
pariert wird hier in entspannter, ge-
mütlicher Atmosphäre bei Kaffee und 
Kuchen. Dafür sorgen die Klient:innen 

Repair Cafe Deutschlandsberg
Reparieren statt Wegwerfen

der Mosaik GmbH.

Nach der Startveranstaltung beim Kli-
mafest wurde das Repair Cafe jeden 
ersten Freitag in geraden Monaten von 
14 bis 18 Uhr im Mosaik Deutschlands-
berg durchgeführt. Mittels Social Me-
dia, Internet und Presse konnten alle 
Interessierten eingeladen werden, um 
sich auszutauschen und gemeinsam 
zu reparieren. Besonders freute es uns, 
dass das Team der ehrenamtlichen 
HelferInnen, die ihr Wissen über Repa-
ratur gerne anwenden und weiterge-
ben möchten, stets vergrößert werden 
konnte. 

Mit fünf ehrenamtlichen Reparatue-
ren im Jahr 2023 konnten pro Termin 
durchschnittlich acht Reparaturen mit 
einer Erfolgsquote von 80% durch-
geführt werden. Der Großteil der re-
parierten Geräte stammen aus dem 
Haushaltsbereich, gefolgt von Unter-
haltungselektronik und Kaffeemaschi-
nen.
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Ökologische 
Beschaffung

Um nachhaltig tätig zu sein, ist die 
oberste Priorität die Abfallvermei-
dung. Viele Dinge des täglichen Ge-
brauchs sind aber notwendig und 
oft auch sinnvoll, um weitere Kosten 
und Ressourcen zu schonen. 

Hier ist es besonders wichtig, bei 
der Beschaffung von Dingen großes 
Augenmerk auf Umweltverträglich-
keit und gemeinsame Anschaffung 
zu legen, um zum Beispiel unnötige 

Transportwege zu verhindern. 

Über unseren Beschaffungskatalog 
können die Gemeinden zum Bei-
spiel Kopierpapier, Biotonnen-Ein-
stecksäcke, Altkleidersäcke, Fetty´s 
usw. erwerben. 

Förderung von 
Mehrwegwin-
delsystemen
Günstig für die  
Umwelt und für das 
Geldbörsel....
Der Abfallwirtschaftsverband 
Deutschlandsberg, das Land Steier-
mark, die Gemeinden und der Win-
delfachhandel fördern den Kauf und 
die Verwendung von Mehrwegwin-
delsystemen. 

Eltern, die ihren Nachwuchs um-
weltfreundlicher und günstiger als 
mit Wegwerfwindeln wickeln wol-
len, wenden sich an ihr Gemeinde-
amt oder an den Abfallwirtschafts-
verband Deutschlandsberg.

Die Kosten für die Mehrwegwin-
del-Grundausstattung betragen ca. 
280,- bis 300,- Euro. Im Vergleich da-
zu liegen die Kosten von Wegwerf-
windeln im Laufe einer Wickelperio-

de bei mindestens 1.100,- €!

Die Förderung für die Anschaffung 
von Mehrwegwindelsystemen be-
trägt € 109,- !

10 Gemeinden aus dem Bezirk 
Deutschlandsberg gewähren ei-
nen zusätzlichen Förderbetrag. Um 
in den Genuss dieser Förderung zu 
kommen, melden Sie sich in Ihrem 
Gemeindeamt.

Im Jahr 2023 nahmen 13 Elternpaa-
re an der Aktion teil. Es wurden 13 
Gutscheine ausgestellt und ein För-
derbetrag in Höhe von ca. €860 ge-
währt.
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Elektroaltgeräte 
Viel zu Schade für 
den Abfall

Um auf die richtige Sammlung von 
Elektro-Altgeräten und Batterien 
aufmerksam zu machen, gibt es 
verschiedene Schwerpunkte. In al-
len Workshops mit Kindern, Päda-
gogInnen, Sommerbetreuung etc. 
wird das Thema behandelt und 
Unterlagen dazu weiter gegeben. 
Bei Informationsveranstaltungen für 
Bürger:innen wird das Thema prä-
sentiert und Material dazu verteilt. 
Beim 2-monatlich statt findenen Re-
pair Cafe wird Informationsmaterial 
ausgehängt und aufgelegt und die 
Besucher:innen dahingehend ge-
schult. Das Thema ist in den Informa-
tions-Paketen für neu hinzugezoge-
ne Bürger:innen enthalten. Informa-
tionen und Unterlagen zum Thema 
werden im Newsletter abgedruckt 
und an Gemeinden weitergegeben, 
die die Informationen in ihren Medi-
en abdrucken, aushängen und ver-
öffentlichen. 
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Durch das gemeinsame Reparieren setzen engagierte 
Bürgerinnen und Bürger ein Zeichen gegen eine sorg-
lose Wegwerf-Gesellschaft. Dabei werden wertvolle na-
türliche und menschliche Ressourcen geschont, weil Ge-
brauchsgüter länger nutzbar bleiben. Laien und Experten 
arbeiten gemeinschaftlich zusammen, geben Hilfe zur 
Selbsthilfe und regen so zu einem bewussten Konsum-
verhalten an. 

Im Repair Cafe Deutschlandsberg unterstützen ehrenamt-
liche Reparateure / innen die BesucherInnen dabei, De-
fekte an mitgebrachten Gebrauchsgegenständen zu un-
tersuchen und im besten Falle gemeinsam zu reparieren. 
Für verschiedene Reparaturen stehen die notwendigen 
Materialien und Werkzeuge vor Ort bereit. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: repariert wird hier in entspann-
ter, gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen. 

Jeden ersten Freitag in geraden Monaten von 14 bis 18 Uhr 
sind alle Interessierten herzlich ins Mosaik Deutschlands-
berg (Frauentalerstraße 5) eingeladen, um sich auszutau-
schen und gemeinsam zu reparieren. Besonders freuen 
würden wir uns über weitere ehrenamtliche HelferInnen, 
die ihr Wissen über Reparatur gerne anwenden und wei-
tergeben möchten!

Nähere Informationen erhalten Sie beim Abfallwirtschafts-
verband Deutschlandsberg unter 03462 5251.

TERMINE 2024: 2. Februar; 5. April; 7. Juni; 2. August; 4. 
Oktober; 6. Dezember; Jeweils freitags von 14:00-18:00 
Uhr im Mosaik Deutschlandsberg (Frauentalerstr. 5. 
8530 Deutschlandsberg)

Gemeinsame Organisation für nach-
haltige Lösungen

Oft ist die organisatorische Reparatur-
Abwicklung für Schulen und Eltern sehr 
kompliziert. Als regionaler Reparatur-
betrieb steht MaHe Solutions mit unter-
stützenden Maßnahmen zur Seite. 

Umfassender Reparaturservice und 
Vorortsupport

Im Rahmen einer kostenlosen Erstana-
lyse für defekte IT-Geräte wie Laptops 
und PCs wird entschieden, ob eine Re-
paratur oder Aufrüstung sinnvoll ist, um 
den Produktlebenszyklus der Elektro-
geräte zu verlängern. Darüber hinaus 
engagiert sich MaHe Solutions auch im 
Verkauf von hochwertigen refurbished 
Laptops und PCs sowie sämtlichem 
EDV-Zubehör. 

Bewusstseinsbildung: Reparieren, 
Schrauben, Informieren

Das Thema Nachhaltigkeit in der IT ver-
mittelt MaHe Solutions in Schulen durch 
spannende Vorträge oder praxisnahe 
Workshops. Individuelle Angebote ste-
hen auf Anfrage zur Verfügung.

Sei dabei! Gemeinsam  
gegen E-Waste in Schulen 
mit MaHe Solutions

Repair Cafe  
Deutschlandsberg
Reparieren statt Wegwerfen

Finde die Fehler!
In diesem Bild sind Dinge versteckt, 

die dort nicht hingehören. Findest du sie?

So nicht! 
• Vor die Tür stellen
• In der Natur entsorgen
• Illegalen Händlern geben

So gehts!
• Reparieren statt wegwerfen
• Bei Neukauf: Altgerät zurückgeben
• Zur Sammelstelle bringen

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten 
aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

Kühlschrank, Herd, Mixer, 
Fön und Co – Elektrogeräte 
entsorgen, aber wie?
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Dieses Projekt des Vorjahres wurde 
weitergeführt. Es wurden laufend 
neue Pakete erstellt und den Ge-
meinden nachgeliefert. Das Info-
Paket wird natürlich aktuell gehal-
ten und die Inhalte und Prospekte 
immer wieder erweitert und verän-
dert. 

Zu den Inhalten des Info-Pakets 
zählen ein Info-Blatt, Informationen 
über Abfall-Vermeidung, Re-Use, 
Abfall-Trennung, das Abfall-ABC, In-
foblätter über die gelbe und die 
blaue Tonne, den Windelgutschein, 
Entsorgung von Elektroaltgeräten, 
Bio-Abfall und ein Altkleidersack.

Alle Info-Blätter und Prospekte fin-
det man auch auf unserer Website 
zum Download. 

Im Jahr 2023 wurden im Bezirk 130 
dieser Info-Pakete an BürgerInnen 
verteilt.

Informationen für neu  
hinzugezogene BürgerInnen

Öffentlichkeitsarbeit
Umwelt-News
Um Themen der Abfallwirtschaft 
transparenter zu machen und re-
gelmäßig über Neuigkeiten in der 
Branche zu informieren, erscheint 
bis zu 4mal im Jahr unser Newslet-
ter „Umwelt-News“, der an die Ge-
meinden, Funktionäre und Interes-
sierte Bürger:innen ergeht.

Elmar Müllmo´s Umwelt-

News
Auch für Schulen und Kindergärten 
gibt es bis zu zweimal im Jahr einen 
Newsletter, der über aktuelle An-
gebote und Neuigkeiten der Abfall-
wirtschaft informiert.

Facebook und Internet
Laufend werden Informationen 
und Neuigkeiten auch auf unserer 

Internet-Seite und auf Facebook 
veröffentlicht. Wir bemühen uns 
auch gerade auf Facebook, Inhalte 
wichtiger Kampagnen zu teilen und 
zu verbreiten. Wichtig ist hier auch 
die Zusammenarbeit mit anderen 
Verbänden. 
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